
  

Stadt Calbe (Saale)       Calbe, den 08.07.2016 

Der Bürgermeister 

 

 

Einreicher: Bürgermeister      

 

 

 

Beschlussvorlage Nr.: 285-16       

 

 

Beratungsfolge am empfohlen/ beschlossen 
Rückstellung Bemerkung 

ja nein enthalten 

Ausschuss für Finan-

zen  

16.08.2016     

Ausschuss für Bau- 

und Vergabe  

16.08.2016     

Stadtrat  16.08.2016     

 

 

 

Betreff: 

 

 

Kinder- und familienfreundliche Innenstadt 

 

 

12.07.16 

  

Datum       Amtsleiter/in 

Fachdienstleiter/in 

Datum     Bürgermeister Datum    Vorsitzender                      

               des Stadtrates 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat der Stadt Calbe (Saale) stimmt dem Konzeptvorschlag Kinder- und familien-

freundliche Innenstadt, wie in der Erläuterung und Begründung dargestellt, zu. 

 

 

 

Erläuterung/Begründung: 

 

In den Programmjahren 2008 und 2010 beantragte die Stadt Calbe (Saale) Fördermittel im 

Programmbereich „Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“. Diese wurden bewilligt für die Maß-

nahmen: 

 

 Fenstererneuerung Markt Rathaus I 

 Planung August-Bebel-Straße (2. BA) 

 Tuchmacherstraße 

 Ritterstraße 

 Handlungskonzept. 

 
 öffentlich 
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Nach Abschluss dieser geplanten Maßnahmen (Februar 2016) wurde der Restbetrag ermittelt. 

Dieser betrug 38.800,00 €. 

 

Dafür wurde die Durchführung der Maßnahme „Piratenschiff und Bodytwister – Bernburger 

Straße“ beantragt.  

 

Durch einen Spielepfad innerhalb der Innenstadt der Stadt Calbe (Saale) soll die Stadt erleb-

barer gestaltet werden. Es wird erwartet, dass diese Maßnahme zu einer Belebung der Innen-

stadt führt.  

 

Bei der Auswahl der Spielgeräte wird Augenmerk darauf gelegt, dass diese verschiedene Fä-

higkeiten schulen.  

 

Als erste Anlage sollen ein „Piratenschiff und Bodytwister“ in einer Baulücke oberhalb des 

Saaleufers im Bereich der Bernburger Straße geschaffen werden. Mit der Auswahl der Spiel-

geräte „Piratenschiff und Bodytwister“ wurde der Lage Rechnung getragen.  

 

Darüber hinaus ist geplant, an kleineren Standorten weitere Spielgeräte aufzubauen. Hier bie-

ten sich vereinzelte Innenhöfe an.  

 

Als verbindende Elemente sind Einzelspielgeräte innerhalb der Fußgängerzone vorgesehen.  

 

Alle Bereiche sollen mit Sitzelementen versehen werden.  

 

Neben dem Engagement der Stadt wurde zwischenzeitlich begonnen, auch Geschäftsleute und 

Eigentümer innerstädtischer Grundstücke anzusprechen, um auch Flächen, die nicht in kom-

munalem Eigentum sind, in den Spielepfad einzubeziehen (Standort 6). 

 

Mit den Restmitteln soll begonnen werden, dieses Konzept zu realisieren: 

 

1. Piratenschiff und Bodytwister – Bernburger Straße 

2. Spielschiff „Navigator“ – Markt 

3. Balancierspiel „Argo“ – Kirchplatz 

4. Balancier- und Hüftsteine – Höhe Schloßstraße 2 

5. Drehspiel „Spica“ – Handwerkerhof 

6. Federtier und Federspiel – Schloßapotheke  

7. Seilnetzturm - Ritterstraße 

 

Für den Standort Seilnetzturm Ritterstraße hat die Fraktion ALC/SPD die Patenschaft über-

nommen.  

 

Der Standort 6 wird privat finanziert. 

 

Mit der Aufnahme dieser Maßnahme wird der eigentlichen Zielstellung dieses Programms 

Rechnung getragen – aktive Stadtteilzentren. 

 

Hinweis:  

Gemäß Förderrichtlinie sind Maßnahmen des grundhaften Ausbaus von Straßen nicht förder-

fähig.  
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Anlagenverzeichnis: 

Konzept 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen der Vorlage                          Ja            Nein 

Pflichtaufgaben 

   

Freiwillige Aufgaben 

                  

Veranschlagung im laufenden Haushaltsjahr                Ja            Nein 

Ergebnisplan 

   

Finanzplan/ Investitionstätigkeit 

                   

 

Veranschlagung im Finanzplan                                        Ja            Nein 

 

Bemerkungen 

 

 

Unterschrift Kämmerei 
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